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Parteienverkehr im Gemeindeamt 

Montag              8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr 

Dienstag              geschlossen 

Mittwoch              8.00 – 12.00 Uhr 

Donnerstag              8.00 – 12.00 Uhr 

Freitag              8.00 – 12.00 Uhr 

 

Sprechstunden des Bürgermeisters 

Montag: 18.00 – 19.00 Uhr 

sowie nach Vereinbarung Tel. +43 2536 7292-0 

 

 



Bürgermeister Peter Schaludek 

Seite 3 

Geschätzte Leserinnen und Leser unserer Gemeinde-

nachrichten! 
 

Gelsen, Gelsen, Gelsen! „So schlimm war‘s 

noch nie!“ Aber nein. Das kommt uns nur so vor, 

weil wir in den letzten 5 Jahren, bis auf einige 

wenige Ausnahmen, von den Blutsaugern groß-

teils verschont blieben. Dabei muss man schon 

erwähnen, dass all unsere Maßnahmen sehr 

wirksam waren und wir 80 - 90% der Larven am 

Schlüpfen gehindert haben. Leider sind die ent-

wickelten Stechmücken immer noch sehr viel und 

senken so unsere Lebensqualität. Die gute Nach-

richt: Die Tümpel werden weniger und in den 

bestehenden Lacken sind keine weiteren Larven. 

D.h., wenn kein zusätzliches Hochwasser mehr 

kommt, sollten wir in 1 – 2 Wochen eine deutli-

che Erleichterung erleben. 

 

Bäume auf Gemeindegrund! Wieviel Bäume 

stehen im verbauten Gemeindegebiet? Das war 

die Schätzfrage am „Leiwaunden Abend“. Das 

nicht zufällig. Im Zuge einer Postwurfsendung 

machten die Gemeinderäte eine erste Baumzäh-

lung zur Vorbereitung eines professionellen 

Baumkatasters. Der Baumkataster bildet dann in 

weiterer Folge die Grundlage für die Entwicklung 

eines gesunden und sicheren Baumbestandes in 

unserer Gemeinde. Bei der Erstaufnahme wer-

den die Bäume nummeriert und unter anderem 

die Baumart, das Alter und der Gesundheitszu-

stand erhoben. All diese Parameter werden auch 

in eine elektronische Datenbank übernommen. 

Um Kosten zu sparen und bessere Konditionen  

zu bekommen, haben wir das als Gemeinde 

übergreifendes Projekt in der Kleinregion umge-

setzt und die österreichischen Bundesforste mit 

der Umsetzung beauftragt. 

 

Kommunalgerät! Wie sicher schon gesehen, 

sind unsere Außendienst-Mitarbeiter  seit Mitte 

Mai mit unserem neuen Kommunalgerät unter-

wegs. Mit diesem 

Fahrzeug können wir 

zukünftig rasenmähen 

oder mulchen, kehren 

und im Winter auch 

schneeräumen. Es 

gibt auch noch Optio-

nen, das Gerät nach-

träglich aufzurüsten und z.B. als Laubsauger zu 

verwenden. Im Gegenzug haben wir einen Ra-

senmäher-Traktor mit vielen Betriebsstunden 

ausgeschieden, wir konnten diesen noch relativ 

gut veräußern. 

 

Arztpraxis! Jetzt ist es endgültig. Nach den Um-

bauarbeiten der Arztpraxis in Drösing wird mit 

Ende Juli die Außenstelle der Ärzte Dinhobl –

Gamperl in Niederabsdorf für immer geschlos-

sen. Leider wieder ein schwerer Verlust für unse-

re Marktgemeinde. 

 

Hochwasser! Im heurigen Frühjahr kam es 

durch anhaltende Regenfälle dazu, dass der 

Eichhornbach einen erhöhten Pegelstand hatte 

und somit unser Regenüberlaufbecken bei der 

alten Kläranlage in Niederabsdorf füllte. Das hat-

te zur Folge, dass es zu einem Rückstau in unse-

rer Kanalisation gekommen ist. Durch sofortige 

Hilfe der Freiwilligen Feuerwehr konnte Schlim-

meres verhindert werden. Um diesem Phänomen 

zukünftig vorzubeugen, wurde unmittelbar eine 

Klappe eingebaut und somit die Sicherheit der 

Bewohner im Unterort erhöht. 

 

Abschließend möchte ich noch allen einen schö-

nen Sommer und den Schülerinnen und Schülern 

erholsame Ferien wünschen.  

 

Euer Bürgermeister Peter Schaludek 

. 
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Folgende Gemeinderatsbeschlüsse vom 27.03.2019 wurden einstimmig beschlossen: 
 
Angelobung einer neuen Gemeinderätin 
Durch den Mandatsverzicht von GR Franz Graf wurde auf Vorschlag des zustellungsbevollmächtigten 
Vertreters der SPÖ Frau Brigitte Zell in den Gemeinderat berufen. Bürgermeister Schaludek nimmt die 
Angelobung der neuen Gemeinderätin Frau Brigitte Zell gemäß § 97 der NÖ Gemeindeordnung 1973 vor. 
Durch das Ausscheiden von Herrn Franz Graf ist für den Prüfungsausschuss und den Bauausschuss eine 
Ergänzungswahl nach § 115 (3) der NÖ GO 1973 erforderlich. Seitens der SPÖ-Fraktion wird vor der 
Wahlhandlung ein gültiger Wahlvorschlag, lautend auf GR Brigitte Zell, eingebracht. 
 
Reinigung des Kanalnetzes  
Die Reinigung der gefährdeten Stränge des Kanalnetzes in der Marktgemeinde, sowie der Kanal entlang 
des Teichzulaufs soll von der Firma Reinbold lt. Kostenvoranschlag um € 73,50/h durchgeführt werden. 

 
Straßenreinigung im gesamten Gemeindegebiet  
Die Straßenreinigung im gesamten Gemeindegebiet soll von der Firma Reinbold lt. Kostenvoranschlag um 
€ 63,50/h durchgeführt werden. 
 
Ankauf eines Frontmähers und einer Kehrmaschine für Kommunalgerät  
Die Erweiterung unseres Kommunalgeräts um einen Frontmäher, einer Kehreinheit mit Kehrbehälter und 
Handsaugschlauch soll zu den angebotenen Gesamtkosten von € 19.169,25 exkl. MwSt. von der Fa. 
Stangl angekauft werden. 
 
Neugestaltung einer Parkfläche in der KG Niederabsdorf 
Die Grünfläche und der Gehweg im Kreuzungsbereich Praterberg-Villagarten und Schulgasse soll von der 
Fa. Pittel & Brausewetter gemäß Kostenschätzung von € 4.500,00 neu angelegt werden. 
  
Festsetzung der Pachtpreise Parz. 3624 und 3657, KG Ringelsdorf  
Auf Vorschlag des Agrarausschusses wird dem Antrag von Herrn Stella Josef jun. auf Herabsetzung der 
Bonität von € 275,00 auf € 220,00/ha zugestimmt. 
 
Genehmigung von Güterwegs-Querungen  
Herr Josef Gass jun. hat ein Ansuchen um Querung mehrerer Feldwege (Alte Riedstraße, Saurüsselweg, 
Ebeneweg, Grenzweg zu Eichhorn, Weg 611, Weg 2161 und Weg 3800) für die Verlegung von Bewässe-
rungsrohren gestellt. Dieser Antrag wurde am 18.01.2019 im Agrarausschuss behandelt und dieser ist zu 
dem Vorschlag gekommen, dem Ansuchen unter folgenden Bedingungen stattzugeben: 

 Der Beginn der Bauarbeiten darf erst nach Erteilung der wasserrechtlichen Bewilligung er-

folgen. 

 Bei den Querungen bei der Alten Riedstraße und dem Saurüsselweg ist wegen eines Erd-

kabels und der Ortswasserleitung besondere Vorsicht geboten. 

 Nach Bauende ist eine schriftliche Bekanntgabe der verwendeten Materialien und der ge-

nauen Lage der Verlegung (Leitung) durch einen konzessionierten Geometer an das Ge-

meindeamt erforderlich. 

 

Dem Antrag von Herrn Josef Gass jun. wird unter Einhaltung der Vorgaben des Agrarausschusses zuge-
stimmt. 
 
Ferienbetreuung Volksschule 2019  
Das Angebot Ferien Zuhause soll 2019 wieder angeboten werden. 
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Stellungnahme zum örtlichen Entwicklungskonzept Drösing  
Aus heutiger Sicht werden durch die Planungsvorhaben der Marktgemeinde Drösing, welche im Örtlichen 
Entwicklungskonzept beinhaltet sind, keine Beeinträchtigungen für die Marktgemeinde Ringelsdorf-
Niederabsdorf erwartet. Der Gemeinderat der Marktgemeinde Ringelsdorf-Niederabsdorf stimmt deshalb 
den von der Marktgemeinde Drösing übermittelten Unterlagen (Plandarstellung Nr. 1448b sowie Zusam-
menfassung der wesentlichen Planungsinhalte) zu. 

 
Beitritt Online Topothek  
Die Marktgemeinde Ringelsdorf-Niederabsdorf beschließt, der Topothek unter Inanspruchnahme der 
70 %igen LEADER Förderung bei zu treten. 
 
Einbau einer Klimaanlage in Büroräumen Gemeindeamt 
Der Klimaanlageneinbau im Gemeindeamt soll von der Firma Forschner zu ihrem Kostenvoranschlag über 
€ 9.671,12 durchgeführt werden. 

 
Vergabe Schädlings-Monitoring in der Volkschule  
Das Schädlingsmonitoring in der Volksschule Ringelsdorf soll von der Firma Rentokill durchgeführt 
werden. 
 
Benützungsvertrag der Hochwasserschutzanlage der March  
Die Marktgemeinde Ringelsdorf-Niederabsdorf stimmt der Vereinbarung über die Benützung der Hoch-
wasserschutzanlage als Radweg zu und verpflichtet sich hiermit, sämtliche Verkehrssicherungspflichten 
wahrzunehmen. 
 
Grundsatzbeschluss über Verwendungszweck des Sportareals Ringelsdorf  
Die Marktgemeinde Ringelsdorf-Niederabsdorf beschließt grundsätzlich, aus dem ehemaligen Areal des 
SV Ringelsdorf einen Campingplatz zu machen. 
 
Bericht des Prüfungsausschusses vom 19.03.2019  
Der Bericht des Prüfungsausschuss 19.03.2019 wird zur Kenntnis genommen. 
 
Rechnungsabschluss 2018 – Beschlussfassung 
Der Rechnungsabschluss 2018 wird mit allen Abweichungen und Überschreitungen genehmigt. 
 
 

 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Sperrmüllsammlung 
2. September 2019 

 
Anmeldung bei der Gemeinde bis spätestens 30. August 2019 

 
Alteisen kann am Samstag, 31. August 2019 zwischen 08.00 und 

12.00 Uhr am Bauhof in Ringelsdorf abgegeben werden. 
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Eduard (Edi) Kammerer 

… aus Niederabsdorf hat sein Leben schon vor langer Zeit der Freiwilligen Feuerwehr verschrieben. 1973 
kam er zur Feuerwehr Niederabsdorf. Seit 1997 ist er Häuptling dieses Vereines und seit 2006 Abschnitts-
feuerwehrkommandant. International tätig ist er in diesem Bereich seit 2007 und wurde 2013 zum interna-
tionalen Wettbewerbsleiter gewählt. 

Würdest du bestätigen, dass das Feuerwehrwesen deine Leidenschaft ist? 

Es wäre komisch, würde ich was Anderes sagen. Ja, es bestimmt mein Leben. 

Was macht deiner Meinung nach die Faszination für die Freiwilligen Feuerwehren aus – immerhin 
gibt es in Österreich etwa 300.000 Mitglieder? 

Bei mir hat das schon in sehr jungen Jahren begonnen. Zuerst war es der gemeinsame Spaß mit anderen 
was zu unternehmen. Mit der Zeit kommt dann auch der soziale Aspekt dazu – etwas für das Gemeinwohl 
zu tun. Natürlich spielt es auch eine Rolle ob Vater, Großvater usw. bereits aktive Feuerwehrleute sind. 
Da kann man fast nicht anders, auch dabei sein zu wollen. 

War es im Nachhinein gesehen die richtige Entscheidung auch für Mädchen/Frauen das Feuer-
wehrhaus zu öffnen? 

Auf alle Fälle. Ich war zugegeben vorher skeptisch. Aber die Gruppe hat mich schon nach sehr kurzer Zeit 
mit Pflichtbewusstsein, Eifer und Loyalität überzeugt. Ich bin stolz auf sie und ich habe sie sehr gern im 
Team. Sie sind eine Bereicherung. 

In wenigen Jahren gehörst du zum Reservedienst der Freiwilligen Feuerwehr. Was wirst du dann 
machen mit deiner vielen (Frei)zeit? 

Ich weiß nicht. (lacht und überlegt und überlegt und lacht) Meine Pensionierung steht dann auch an. 
Irgendwas wird mir schon einfallen. Ich werde mich sicher nicht zu Hause einsperren. Bin für alles offen. 

Würdest du, wenn du die Zeit um 40 Jahren zurückdrehen könntest, zur Berufsfeuerwehr gehen? 

Nein. Den Werdegang, die Erlebnisse hätte ich dann nie erlebt. 

An RiNa gefällt mir, … 

dass beide Ortschaften vermehrt miteinander arbeiten. 

Was kaum jemand über mich weiß, ist … 

dass ich sehr sentimental bin. 

Ich lege Wert auf … 

Ordnung. 

Ich kann nicht leben ohne … 

meine Familie. 
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Leiwaund  GESCHRIEBEN  margit grössing 

Heuer war ich bereits zum sechsten Mal über 
Pfingsten auf einer Fußwallfahrt. Die Strecke vom 
Stift Heiligenkreuz bis Mariazell dauert vier Tage, 
umfasst ca. 110 km und etwa 150.000 Schritte (das 
behauptet zumindest die Handy-App). Wie jedes 
Jahr kam ich mit Blasen, müden Beinen und einem 
Rucksack voller Erlebnisse und Erkenntnisse zu-
rück. Die Leute, die da über Stock und Stein tlw. 
rosenkranzbetend vor sich hin traben nehmen aus 
den unterschiedlichsten Gründen teil. Der Großteil 
aus tiefgläubiger Überzeugung, ein kleinerer Teil so 
wie ich, sehr wohl glaubend aber doch auch zwei-
felnd und dann gibt es noch die, die einfach dabei 
sind. Die Wallfahrt fiel heuer gerade zu dem Zeit-
punkt, als hungrige Blutsauger in unser zu Hause - 
gefühlt zu Millionen - eintrafen. Die Information 
erreichte uns von den Zurückgelassenen mit klägli-
chen Nachrichten. Ich war so froh, dem Gelsenan-
sturm entkommen zu sein und genoss umso mehr 
das stundenlange bissfreie Herumwandern in der 
Natur. Während der Wallfahrt telefoniert man natür-
lich auch häufig mit Gott. So nutzte ich mehrmals 
die Gelegenheit für uns alle zu beten, dass diese 
unliebsamen Viecher nur von kurzer Dauer über 
unsere Gärten und Terrassen herrschen. Ob dieser 
Ruf erhört wird, das bezweifle ich etwas. Immerhin 

sind diese lästigen Blutsauger Lebewesen und so-
mit Futter für manche Tiere, also für die Nahrungs-
kette nicht ganz unwichtig.  Egal, ob mein Anruf 
erhört wird da oben in den himmlischen Gefilden 
oder nicht, wir sollten keinesfalls irgendeinem Men-
schen die Schuld zuschieben. Ich bin davon über-
zeugt, dass alles Menschenmögliche getan wurde, 
um uns vor einer Gelsenübernahme zu bewahren. 
Es gibt halt Dinge die man nicht beeinflussen kann, 
wie zum Beispiel Regen, den wir mehr als nötig 
brauchten, und da dürfen wir nicht unfair werden.  
Vergessen wir nicht, wie wir die letzten Jahre schi-
er ohne Gelsen die Sommer erleben durften. Im-
mer dank des ehrenamtlichen Einsatzes der 
Gelsenbeauftragten und der Gelsenwehr. Es ist 
sicher nicht lustig bis zum Gelsengebiet vorzudrin-
gen, um die biologische Substanz für ein Entge-
genwirken der unliebsamen Vermehrung zu vertei-
len und gleichzeitig von diesen Viechern zu 1000 
belagert zu werden. Gott sei Dank gibt es Men-
schen, die sich dafür zur Verfügung stellen. 
 
Ich wünsche allen einen schönen Sommer - mit 
oder ohne Gelsen. Und vergessen Sie nicht – es 
stechen nur die Weibchen – somit HALB so 
schlimm. 

 
 
 

 

 

DaWe-Film plus startet mit dem Dreh des dritten Films mit den 

Kindern. Dafür benötigen wir Stoffe (vor allem einfarbige), Bän-

der, Knöpfe, Wolle, weiße Leintücher.  

 

Wenn Sie keine Verwendung mehr für solche Dinge haben, wür-

den wir uns freuen, wenn Sie uns diese schenken. Bitte am  

19. Juli 2019 im EUSEUM in Niederabsdorf zwischen  9.00 und 

11.00 Uhr abgeben. 

Sollten Sie Fragen haben, können Sie mich auch gerne anrufen. 

 

Herzlichen Dank im Voraus. 

Margit Grössing (0664 302 85 15) 

Foto: 123RF.com 
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KULTURVEREIN Ringelsdorf-Niederabsdorf 
startete sein Programm 2019 mit einem gemischten Satz  
 

Die Ausstellung IM SPIEGELBILD DER KARIKATUR 

erfreute viele Besucherinnen und Besucher. Künstler 

Reinhard Trinkler fasst zusammen: „Die Ausstellung war 

für mich die bisher größte und vielfältigste Einzelaus-

stellung, bei der ich auf vier große Räume verteilt mein 

Gesamtwerk der Jahre 2010 bis 2019 aus dem Bereich 

Comic und Portrait präsentieren konnte - dazu noch in 

einem besonders ansprechenden historischen Ambien-

te, wie man es kein zweites Mal findet." Ebenso begeis-

tert von der eindrucksvollen Kunst u.a. Vzbgm. M. Pfarr 

und Obmann des Kulturvereins H. Geyer. 

 

 

 

Das Open-Air-Konzert der Wein4tler Band  

MEISTER GROESSING & SEINE HOMÖOPAT-

HEN begeisterte rund 120 BesucherInnen aus der 

Gemeinde und Umgebung. Die Gruppe brachte ihre 

Eigenproduktionen mit höchster musikalischer Per-

fektion auf die Bühne. Die Chemie zwischen Band 

und Publikum stimmte, das war den ganzen Abend 

zu spüren.  

„Es war für den Kulturverein ein geglückter Versuch, 

den Garten des EUSEUMS für derartige Events zu 

nutzen“, so Obmann H. Geyer. 

 
 

Der Kulturverein bedankt sich bei allen BesucherInnen und SpenderInnen. 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

Foto: Daniel Weber 

 

Foto: Lilia Olchowa 

 

Veranstaltungs-Tipp 
Tag der Museen 14.9. bis 15.9.19 

Menschen, Mächte und ihre Geschichten 
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Sport für Teenager - ein Bewegungsgrund 
 

17 Mädchen und Burschen zwischen 10 und 14 Jahren haben im Frühjahr mit der  
professionellen Trainerin Angelika Artner ein Ausdauer-, Kraft- und Fitnessprogramm 
von zehn Einheiten mit viel Spaß mitgemacht. Im Zuge der Gesunden Gemeinde hat 
Margit Grössing dieses Angebot organisiert. Wir bedanken uns recht herzlich für das 
Engagement. Finanziert wurde der Workshop zu 2/3 von der Gesunden Gemeinde und 
zu 1/3 vom Spendentopf „Maria Grössing“. Somit blieb ein geringer Unkostenbeitrag von  € 10 pro Kind. 
 
Angelika Artner war begeistert von den jungen Sportler und Sportlerinnen: „Ich bin überrascht, wie gut die 
Älteren mit den Jüngeren konnten und Rücksicht aufeinander genommen haben und, mit welcher Freude 
sie jedes Mal dabei waren. Auch, dass viele den Workshop bis zum Schluss durchgehalten haben, das 
erlebt man oft nicht mal bei den Erwachsenen“. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
OSTERBESUCH IM HAUS ELISABETH 
 

Pünktlich vor Ostern besuchte wieder eine Abordnung unserer Gemeinde die im Elisabethheim wohn-
haften Damen unserer beiden Orte. Bei mitgebrachtem Kuchen und Kaffee wurde über Neuigkeiten aus 
der Heimat geplaudert.  
Die überreichten Osternester und die Gemeindezeitung wurden mit Freude angenommen.  
 

 
 

GGR Marliese Hinczica, GR Lukas Bock, Maria Friedrich, Helene Bricel, VBGM Manfred Pfarr, Theresia Medlitsch,  
BGM Peter Schaludek, Magdalena Strini, Elisabeth Seiter, Gabriele Friedrich, Siglinde Schneider,  

 Karin Kadlec, Marie Breinessl, GGR Günter Kadlec 
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Flurreinigung 
 

Am 06.04.2019 fand in Ringelsdorf die Flurreinigung statt. 

Herzlichen Dank an die Feuerwehrjugend Ringelsdorf und die freiwilligen Helfer. 

 

 
 
 
 
 

Liebe Kinder und Jugendliche  
aus Ringelsdorf und Niederabsdorf! 

 

Wir freuen uns sehr, dass wir heuer zum 1. Mal mit euch die Ferienspiele verbringen dürfen. Manche von 

euch sind ja schon geübt und können uns den einen oder anderen Tipp geben, wie wir manche Sachen 

vielleicht anders oder besser machen können, da wir ja noch nicht so viel Erfahrung wie Margit Grössing 

haben, die ja unsere Kinder die letzten Jahre sehr erfolgreich durch die Ferienspiele geführt hat. An dieser 

Stelle möchten wir uns nochmals recht herzlich bei Margit für die perfekte Übergabe der Ferienspielunter-

lagen bedanken! Die Ferienspiele finden mittlerweile zum 6. Mal in Folge statt. Eine ideale Möglichkeit, die 

Ferien mit Freunden spannend zu gestalten und gleichzeitig die Heimat besser kennen zu lernen. Für alle, 

die noch keinen Ferienpass haben, schnell einen im Gemeindeamt holen und einfach bei uns anmelden.  

Die ersten „Schnupperstunden am Bauernhof“ finden am 10.7.2019 bei Familie Brabec am Gwandtlhof 

statt! 

Wir freuen uns auf euch!  

 

Schöne Grüße 

Tamara Mürkl, Sabine Denner, Franz Osabal 
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Eiserne Hochzeit 

Johanna und Josef Hofmann 

 
 

Vorne: Johanna und Josef Hofmann, 
hinten Bgm. Peter Schaludek, GGR. Günter Kadlec, Ingrid Valek, 

  Mag. Margarita Wamser, GGR. Gerhard Schindler 

 

Goldene Hochzeit 
Wilhelmine und Otto Rückemann 

 
 

Vorne: Wilhelmine und Otto Rückemann 
Hinten: GGR. Gerhard Schindler, Bgm. Peter Schaludek, GGR. Günter Kadlec, 

 
 
 
VERLEIHUNG DES BERUFSTITEL „PROFESSOR“ 

 

     

                 Prof. Kpm. Anton Kammerer, Mag. Johanna Mikl-Leitner                                 Bgm. Peter Schaludek, Prof. Kpm. Anton Kammerer, Vizebgm. Manfred Pfarr 

 
Anlässlich besonderer Verdienste für die Republik Österreich im speziellen um das Musikwesen und die 
musikalische Ausbildung und Heranziehung der Jugend zur Musik und die Weitergabe dieses kostbaren 
Gutes an die Jugendlichen und Menschen der Region im Dreiländereck des Weinviertels, sowie aufgrund 
seiner langjähriger Tätigkeit als musikalischer Leiter des OMV Blasorchesters, Dirigent, Komponist und 
Arrangeur, wurde Herrn Anton Kammerer auf Anregung des Vorstandes der OMV (Österreichische Mine-
ralölverwaltung) und Entschließung des Herrn Bundespräsidenten vom 14. Jänner 2019 der Berufstitel 
„Professor“ durch Landeshauptfrau Mag. Johanna Mikl-Leitner verliehen. 
 

Der Festakt fand am Dienstag dem 30. April 2019 im Landtagssaal in St. Pölten statt.  
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Ärztedienst 
 

Der Wochenend- und Feiertagsdienst wurde eingestellt. 
 

Bitte wenden sie sich an  

- die Beratungshotline 1450 

- das Medizinische Zentrum Gänserndorf (02282/9004-0) 

- die Notrufnummer 144 

- das Krankenhaus Mistelbach (02572/90040) 

 

Dr. Dinhobl u. Dr. Gamperl OG – neue Ordinationszeiten 

  

 08-12 Uhr 
Niederabsdorf 

16-18 Uhr 
Niederabsdorf 

08-12 Uhr 
Drösing 

16-18 Uhr 
Drösing 

01.07.-12.07. Mo, Di, Do, Fr Mo, Do geschlossen geschlossen 

15.07.-31.07 Do Mo Mo, Di, Fr Do 

ab 01. August geschlossen geschlossen Mo, Di, Do, Fr Mo, Do 
 

 

Termine 
 
06.07.2019 
13.07.2019 
14.07.2019 
bis 21.07.2019 
27.07.2019 

Teichfest PVÖ Niederabsdorf – Teich Niederabsdorf 
Grillfest der Jugend Ringelsdorf – Bauhof 
Frühschoppen der SPÖ Ringelsdorf – Volkshaus 
Heuriger Fam. Dietzl 
Hobbyturnier und Bausteinverlosung des SV NA – Sportplatz  

 

02.+ 03.08.2019 
04.08.2018 
15.08.-08.09.2019 
18.08.2019 
24.08.2019 
24.08.2019 
25.08.2019 
31.08.2019 

Zeltlager der Kinderfreunde Ringelsdorf-Niederabsdorf 
Kirtagsfrühschoppen des SV Niederabsdorf – Heurigen Dietzl 
Heuriger Fam. Dietzl 
Go-Kart-Rennen der Kinderfreunde RI-NA  –  Volkshaus Ringelsdorf 
Intern. Nachwuchsturniere (U-8 bis U-11) – Sportplatz Niederabsdorf 
Öffentliches Hegefischen des FV Zander – Teich Niederabsdorf 
Kinderfischen des FV Zander – Teich Niederabsdorf 
Alteisencontainer – Bauhof Ringelsdorf 8-12 Uhr 

 

02.09.2019 
14.09.2019 
21.09.2019 
22.09.2019 
27.09.2019 

Sperrmüll – Anmeldung bis 30.08.2019 im Gemeindeamt 
Tag der Museen – Euseum 
Messe „Gesundheit und Wohlfühlen“ Versicherungsag. Dworak – MZH 
Erntedankfest Niederabsdorf 
Oldieparty – Jugendkeller Niederabsdorf 

 

05.10.2019 
13.10.2019 

Oktoberfest vom Gasthaus Lavendel – MZH 
Tag der offenen Tür – Bücherei Niederabsdorf 
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